
Erklärung über die Befreiung vom Bankgeheimnis zum Antrag auf Eingliederungshilfe (Stand 1/2022) 

Erklärung über die Befreiung vom Bankgeheimnis/Kontenabrufverfahren 

 
Von der antragstellenden Person ist für jedes Konto/Sparkonto, jedes Depot oder jeden 

Vertrag eine Befreiungserklärung abzugeben. 
 
Name, Vorname der antragstellenden Person: __________________________ 

 
geboren am: _________________________ 

 
Anschrift (Straße, PLZ, Wohnort): _____________________________________ 
 

________________________________________________________________ 
 

Mir ist bekannt, dass ich gemäß § 60 Sozialgesetzbuch - Allgemeiner Teil - (SGB) über 
meine Einkommens- und Vermögensverhältnisse wahrheitsgemäße und vollständige 
Angaben zu machen habe. Mir ist bewusst, dass unrichtige bzw. unvollständige Angaben 

strafrechtliche Verfolgung wegen Betruges nach sich ziehen können. 
 

Art des Kontos /der 
Anlage 

Kontonummer/IBAN Aktueller Wert 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
Bezeichnung und Anschrift des Instituts/der Institute, bei denen das Konto/die 

Konten/Verträge geführt werden:  
 
 

 
 

 
 
Ich ermächtige und beauftrage hiermit jedes angegebene Institut unter Befreiung von 

den datenschutzrechtlichen Bestimmungen (Bankgeheimnis/Schweigepflicht) dem Kreis 
Segeberg, Der Landrat, Fachbereich III, Hamburger Str. 30, 23795 Bad Segeberg, 

Auskünfte über den letzten Kontostand und über Kontobewegungen für jedes dort 
geführte Konto für die letzten 10 Jahre zu erteilen. Diese Ermächtigung erstreckt sich auf 
jedes weitere Institut, welches im Rahmen der Anfrage beim Bundeszentralamt für 

Steuern dem Eingliederungshilfeträger bekannt wird und von mir im 
Eingliederungshilfeantrag nicht angegeben worden ist.  

 
 
____________________________________________ 

Ort, Datum 
 

 

Unterschrift Kontoinhaber*in bzw. gesetzliche*r Vertreter*in / Betreuer*in 
/Bevollmächtigte*r (mit Urkunde bzw. Vollmacht) 


